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F 398 Katalognummer (siehe unten)
Die Grosszahl der photographierten Stücke, namentlich alle Holotypen, sind in der

geologischen Abteilung des Xaturhistorischen Museums Basel, Augustinergasse 2, hinterlegt, unter den
Sammlungsnummern F 378 - F 408.

Die in Text und Tafelerklärungen zitierten Nummern beziehen sich auf Mikrofossilzellen, die
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übrige Untersuchungsmaterial befindet sich in der Sammlung des Autors.

Die Fundortsangaben in den Tafelerklärungen sind summarisch; für die genauere Lokali-
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